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Seine Königliche Hoheit der Groß -

herzog haben Sich unter dem 19 . Marz d . I .
gnädigst bewogen gefunden , dem Präsidenten des

Evangelischen Obcrkirchcnraths , Geheimen Rath
1 . Masse v . von Srösscr , die goldene Kette

zum innehabcnden Großkrcuz Höchstihrcs Ordens
vom Zähringer ; Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich gnädigst bewogen befunden ,
unter dem 19 . März d . I . den Rücktritt des
Präsidenten des Evangelischen Oberkirchenraths ,
Gehcimerath I) . von Stösser , von der Leitung
des Evangelischen Oberkirchcnraths aus sein
untcrthänigstes Ansuchen und unter besonderer
Anerkennung der langjährigen ausgezeichneten
und erfolgreichen Dienste auf den 1 . April d . I .
zu genehmigen und den Präsidenten des Ver¬
waltungsgerichtshofs , vr . Friedrich Wieland !,
zum Präsidenten des Evangelischen Oberkirchcn¬
raths Zu ernennen mit der Bestimmung des
Dienstantrittstags auf den 1 . April d . I .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben gnädigst geruht , mit Allerhöchster
Staatsministcrialentschließung vom 19 . März
d . I . den Ministerialdirektor I> , Karl Schenkel
zum Geheimen Rath 2 . Klasse zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grob¬
herzog haben gnädigst geruht , mit Allerhöchster
Ltaatsministerialcntschließung vom 19 . März
d . I . den Präsidenten des Verwaltungsgerichts -
hofs , ttr . Friedrich Wiclandt , mit Wirkung
vom 1 . April d . I . dieser Stellung zu entheben ,
den Direktor des Obcrschulraths , Geheimen
Rath 2 . Klasse August Joos , mit Wirkung
vom 1 . April d . I . zum Präsidenten des Ver -
waltungsgerichtshofs , den Geheimen Ober¬
regierungsrath vr . Ludwig ArnSperger unter
Verleihung des Titels eines Geheimen Raths
2. Klasse und unter Belastung von Sitz und
Stimme im Ministerium der Justiz , des Kultus
und Unterrichts mit Wirkung vom 1 . April d . I .
zum Direktor des Oberschulraths , und mit
Wirkung vom gleichen Tage den Hilfsarbeiter
beim Ministerium der Justiz , des Kultus und
Unterrichts . Ministerialassestor0r . Adolf Trefzer ,

zum Ministcrialrath b
ernennen .

* Durlach , 18 . März . ( Sitzung des
BürgerauSschusscs .j (Schluß .) Hr . Haas :
So schlimm , wie Herr Larner die Sache dar¬

stellt , steht's um unsere Orgel noch nicht . Sic

i ist allerdings alt . wurde aber , wie der Referent
! bereits angegeben hat , im Anfang der 50e:
! Jahre vollständig umgebaut . Die damalige durch-
! greifende Reparatur wurde von L . Voit . vor --

! genommen und wirkt heute noch , einzelne Register ,
! wie Gamshorn , Krummhorn . Harmonica ec.

ausgenommen , die adercmbchrlich sind . Mindestens
? 22 fehlerfreie Register sind noch vorhanden , mit
l welchen inan die Chöre gut begleiten , nöthigen -
! falls noch ein Konzeri geben kann . Man soll
i die Anschaffung eines neuen Werks noch um
! 20 Jahre verschieben. Für Reservirung des kirch -
! licheu Zuschusses wird übrigens zu sorgen sein.
! Hr . Lp echt sprich: in längerer Rede für den

j Antrag . Derselbe schildert den Zustand der Orgel ,
i welche infolge ihrer 134 Jahre sehr defekt und
! längst nur mit großen Schwierigkeiten zu spielen
j fei , wie wiederholte Erklärungen und Eingaben
! der Organisten bewiesen und wie aus den Bc-
1 richten des obcrkirchcnräthlichen Prüfnngs -

kommisiärs hervorgche ; fei aber eine Ncuher -
! stcllung nothwcndig , so sei cs Ehrensache der

? Gemeinde , daß nicht ein geringeres , minder -
! werthiges , sondern ein Werk ausgestellt werde ,
°

dessen sich die Stadt rühmen könne , wie dies
der Fall mit der seitherigen Orgel gewesen.
Dazu sei aber jetzt der geeignetste Zeitpunkt ;
gerade jetzt sei die Firma VoitLSöhne bereit ,
besonderen Verhältnissen zu lieb , einen ausnahms¬
weise billigen Preis zu bewilligen , und jetzt sei
auch die Kirchengemcindc in der Lage , der Stadt
mit dem ansehnlichen Beitrage vvn 5000 Mk -,
was ja beinahe die Hälfte der ganzen Summe
ausmacht , zu Hilfe zu kommen. Ob diese beiden
günstigen Umstände auch noch vorhanden sein
würden , wenn man , wie Vorredner meint , noch
einmal 20 Jahre warte , sei sehr zweifelhaft , da
namentlich für die Kirchengcmeinde die Zukunft
Aufgaben bringen werde , welche die Mittel des
lokalen Fonds vollauf in Anspruch nehmen .
Da die Dringlichkeit nachgewiesen und der Zeit¬
punkt jetzt der geeignete sei , so wiederholt Redner
seinen Antrag auf Genehmigung des gemeinde-

diesem Ministerium zu j räthlichen Beschlusses . Hr . Lcußler wünscht
Beibehaltung der äußeren Fonn ( Fa §ade ) der
Orgel und glaubt , daß , da die Stadt bau¬
pflichtig und der unhaltbare Zustand des alten
Werks nachgcwicsen , der Ersatz durch ein neues
Werk gesetzlich erzwungen werden könne. Nach¬
dem die Herren Eglau und Lichten auer für
den Antrag und Andere dagegen sich ausgesprochen ,
wird nach einem die Verpflichtungsfrage betonenden
Schlußwort des Referenten zur Abstimmung ge¬
schritten,derenErgcbnißGcnehmigungdesNcubaues
durch die Firma Voit L Söhne mit allen gegen
12 Stimmen ist. Der letzte Gegenstand der
Verhandlungen , die Ausnahme erkrankter Ar¬
beiter des Fabrikbetriebs Voit k Söhne in
das Stadtspital betr . , wird nach Mitteilung
des zu Grunde gelegten Vertrags ohne Dis¬
kussion erledigt . .

t . Durlach , 22 . März . Am nächsten Sonn¬
tag Abend wird der Evangelische Bund
dahier in Verbindung mit dem evangelischen
Kirchengesangvercin einen Familien abend im
großen Saale der Karlsburg abhalten , bei
welchem Herr Stadtvikar Kühner von Karls¬
ruhe einen Bortrag halten wird über „ Wessen-
berg , eine Lichlerscheinung im Katholizismus
des 19 . Jahrhunderts " . Es ist zu hoffen , daß ,
nachdem die Zeit der rauschenden Vergnügungen
vorüber ist , wohl auch der Sinn für ernstere
Betrachtungen wieder mehr erwachen und sich in
einer recht lebhaften Betheilignng an diesem
Familicnabend bclhätigen werde ; wir sind gewiß ,
daß auch diese Veranstaltung zur Belebung
evangelisch kirchlichen Sinnes in unserer Gemeinde
dienen wird .

* Dur lach , 21 . März . Laut Beschlusses
des GesammtausschusseS der Universität Frei¬
burg wurde als Vertreter der dortigen Studenten¬
schaft zur Bismarckovation am i . April d . I .
der zt. Vorsitzende des Gesammtausschnffcs Herr
stuck , msck. Alfred Rothmund von hier bestimmt .

* Durlach , 22 . März . Als Frühlingsbote
wurde uns heute ein prachtvoller lebender
Schmetterling (Pfauenauge ) übergeben .

R Weingarten , 20 . März . Heute Vor¬
mittag fand hier die Neuwahl eines Stell¬
vertreters des Kreisabgeordnetcn statt . Es
wählten die Orte Weingarten , Gröyingen ,
Jöhlingen und Wöschbach. . Gewählt wurde

Feuilleton . 35)

Sturmflsth .
Roman von Emilic Heinrichs .

(Fortsetzung . )
Leider ist es die Wahrheit , mein gnädiges

Fräulein Z sagte Hamson achselzuckend , „ich be¬
dauere , daß der Herr Professor diesen Punkt , der
Ihnen verheimlicht werden sollte , in Ihrer Gegen¬
wart zur Sprache gebracht hat .

"

„Alle Wetter , ich vergaß, " rief der Professor
bestürzt , „Pardon , aber ich denke — "

„Daß es ebenso gut ist , wenn ich erfahre ,
was hinter meinem Rücken geplant wird, " fiel
Elisabeth rasch ein . „ Und deshalb wollten Sie
die Flucht ergreifen ? " setzte sie etwas spöttisch,
zu Hamson gewendet , hinzu .

„ Ei , ich ' -wäre ja nicht heimlich aus und da¬
von gegangen , meine Gnädige, " vertheidigtc sich
der junge Mann mit einer so schmerzlich re-
signirten Miene , daß sie ihn betroffen anblickte.
„Willibald verlangt die Denunciation wie einen
Freundschaftsdienst von mir , weshalb ich mich
dem Herrn Professor anvertraute . Ich bin hier
fremd und einsam , schließlich verlangt auch der
genügsamste Mensch ein wenig Geselligkeit — "

„ Aber Sie hatten dock den Professor , der Sie
überall cinführen konnte, " meinte der Hauptmann
kopfschüttelnd .

„ Ach , der war die ganze Zeit über ein miß¬
trauischer , ungastlicher Mensch, " rief Carlsen ,
sich ärgerlich durch' s Haar fahrend , „ reden wir
nicht mehr davon . Was halten Sie von dem

Verlangen Willibalds , Hauptmann ? — Sic
sind in diesem Falle eine Autorität , und da die
Sache nun einmal durch meine Uebcreilung und

Vergeßlichkeit zur Sprache gekommen ist , so
werden Sie uns Ihren Rath und Ihre Ansicht
nicht vorenthalten .

"

Der Hauptmann sah eine Weile starr vor

sich hin , in seinen ausdrucksvollen , verwitterten

Zügen malte sich ein schwerer innerer Kampf .

„ Ich denke , daß das keines fremden ^ . . schen,
sondern ganz allein meine Sache ist .

" sprach er

endlich zu aller Ueberraschuug langsam und fest .

„Wenn der Junge aus einem Gewissenszwange ,
der , ich begreiflich finde , mit der Vergangenheit
endgiltig abschlicßcn will , dann kann nur ich
allein sein Angeber — "

„ Papa , das wirst du nicht thun, " unterbrach

Elisabeth ihn fast schreiend.

„ Nur ich allein auch sein Sachwalter om, "

vollendete der alte Herr ruhig . „ Ich habe mi

Sohne meines seligen Bruders einst Vaterv .

, und Vatcrpflicht angelobt , und bin entschlossen,
>jetzt beides durch die That zu beweisen. Reisen
' Sic in Gottcsnamen , mein junger Freund , wenn
Sie aber hier bleiben sollten , dann besuchen
Sie mich täglich . Ich würde mich freuen , von
Ihnen recht viel über Amerika zu hören ."

« Versprechen kann ich es Ihnen nicht , Herr
Hauptmann, " erwiderte Hamson , sich erhebend
und ihm die Hand schüttelnd , „ ich bin auch
augenblicklich ein schlechter Gesellschafter , die
deutsche Luft scheint mir nicht gut zu thun .
Vielleicht zieht der Freund mich bald wieder
hierher , dann werde ich von Ihrer Erlaubniß
nur gar zu gern Gebrauch machen.

"

Er wandte sich jetzt zu Elisabeth , die ihn
forschend ansah und deren Hand er länger als
üblich war , in der seinen behiett , was der Pro¬
fessor mit schmerzlicher Genugtuung bemerkte.

„ Weiß Willibald von Ihrer geplanten Ab¬
reffe ?" fragte sie leise.

„Noch nicht, ich w . Ge morgen ttüh Abschied
von ihm nehmen ."

„ Er wird Sic nicht fortlassen , es wird ihn
!>- -' w machen. "

, Hs wolle Gott verhüten , er Hot Sie .
Elisabeth , und damit den Inhalt seines jetzigen
Daseins . Ich denke , hier nun lange genug üm -
hergebummflt zu haben ."
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Herr Bürgermeister Zech aus Weingarten an
Stelle des verstorbenen Herrn Altbürgermeisters
Christof Wagner aus Grotzingcn .

Frei bürg i . Ar ., 20 . März . Der Apotheker -
lehrling Browe ( nicht Prowe ), der am Schluß
der Strafkainmervcrhandlung über den „ Fall
Bötticher " verhaftet worden war , ist wieder aut
freien Fuß . gesetzt worden . Es Muß daraus
geschloffen werden , schreibt die „Breisg . Ztg ." ,
der wir diese Minheilung entnehmen , daß der
Verdacht , welcher flch im Verlauf jener Ver¬
handlung gegen Browe ergeben hat , sich nicht
oder wenigstens nicht in vollem Umfang bestätigt .

Deutsches Reich.
* In der kaiserlichen Familie herrscht

noch immer Sorge um das Befinden des
Prinzen Joachim , da sich zu der Unter -
lcibskrankheit desselben ein Nesselausschlag hin -
zugesellt hat , auf welchen die neuerliche starke
Erhöhung des Fiebers bei dem erlauchten
Patienten zurückgeführt werden muß . Indessen
ist das Allgemeinbefinden des Prinzen ziemlich
befriedigend , die Nahrungsaufnahme wird in
den letzten Bulletins als eine genügende bezeichnet.

Berlin , 20 . März . Wie die „Nordd . Mg .
Zig . " erfährt , bestätigt es fick, daß der Kaiser
am 26 . März zum Fürsten Bismarck nach
Friedrichsruh fährt .

Detmold , 20 . März . Fürst Wolde mar
von Lippe - Detmold ist heute Früh gestorben .
(Fürst Woldemar ist gcb . zu Detmold 18. Apr .
1824 als Sohn des Fürsten Leopold und dessen
Gemahlin Emilie , geb . Prinzessin von Schwarz - .
bnrg - Sondcrshauscn . Er folgte in der Regierung
seinem Bruder , dem Fürsten Leopold , der am
8 . Dez . 1875 starb . Seit 1858 war er vermählt
mit Sofie , Prinzessin von Baden . )

Berlin , 19 . März . Die kgl . Theater ver¬
anstalten am Geburtstage Bismarcks Fest -
vorftellungen mit Prologen .

Hamburg , 20 . Mürz . Dem „ Hamburgischen
Korrespondenten " zufolge ist das Befinden
des Fürsten Bismarck ein recht gutes .
Der Fürst kam gestern auf den Bahnhof Friedrichs -
ruy , besichtigte die un Bau befindliche pro¬
visorische Halle und unterhielt sich längere Zerr
mit dem diensthabenden Beamten über die Vor¬
bereitungen für die zu erwartende große Anzahl
von Besuchern . Wie es heißt , werden am 1 . April
35 Sonderzüge nach und von Friedrichsrnh ab¬
zufertigen sein.

Berlin , 21 . März -Der Seuiorenkonrent
des Reichstags kam betreffs der Bismarck¬
feier zu keinem Beschluß , da Centrum , Frei¬
sinnige und Sozialdemokraten aut ihrem bis¬
herigen Standpunkt verharren . Wie verlautet ,

wird Präsident v . Levetzow nunmehr am
Samstag , in der Plenarsitzung des Reichstages
den Vorschlag einer Beglückwünschung des Alt¬
reichskanzlers machen.

Zur Frage der Berheiligung des
Reichstages an der bevorstehenoen BiS -
marckseier wird jetzt gemeldet , daß das
Centrum dem Präsidenten o . Levegow offiziell
mitrheilen ließ , es würde sich jeder Ehrung oes
Fürsten Bismarck durch den Reichstag wider -
setzen . Demnach wird also eine offizielle Ehrung
des Schöpfers des neuen Reiches zum ersten
April durchdie oeutsche Volksvertretung unter¬
bleiben — eine Haltung , die sich von selbst
richtet ! Doch hat Präsident o . Levetzow die
Fraktionen durch ein Schreiben wenigstens zur

j Betheilrgung an der aus den 25 . Marz fesl -
- gesetzten Festsahrt der Rnchsmgsadgeoronelen
! nach Friedrichruh eingeladen . Inzwischen ist un
i preußischen Abgeordnetenhause ein von'

„ ns Abgeordneten Unterzeichneter Antrag ans
offizielle Beglückwünschung des Fürsten Bismarck
zu seinem 80' . GebunSseste durch das Ab¬
geordnetenhaus Angebracht worden ; der Antrag
kommt an diesem Samstag zur Verhandlung .

Berlin , 21 . Mürz . Der SlaatSrath
hat sich in seiner heutigen Schlußsitzung gegen
den Antrag Kann ; ausgesprochen .

* Der Reichs rag beendigte am Dienstag
die Tags zuvor begonnene Koionialdevatte über
Oftatr '. ra . Die DwnsiagSdiSkussion wies eine

i envaS lebhaftere Färbung aus als die Berarhung
i vom Montag , doch war das Haus leider ader -
. malS sehr schwach besetzt . Der nationalliberale'

Abgeordnete Pros . Haffe gab seiner unein -
! geschränkten Befriedigung über die Entwickelung

unseres Kolonialweiens Ausdruck , was ihn

lib .) und Gras Arnim ( freikous .) entschied,,rurückaemiesen . mnftel mm » irami>nts »ck >»».

wieder¬
holt leine gemachten Darlegungen , seinen Ge¬währsmann als unbedingt glaubwürdig be¬
zeichnend. Außerdem sprachen noch die Uh,
geordneten Richter ( fr . Volksp . ) , der in öfteren
Ausführungen nochmals seinen sattsam bekannten
kolonialscindlichen Standpunkt vertrat , sMxkK . Lieber ( Eentr . l , welch '

letzterer für
Missionen in Afrika eintrat . Die Debatte , undmit ihr die Sitzung , fand mii^ Genehmigunn
des Budgets für Ostasrika au ^ Esrund ^ r
Kommissionsbeschlüsse ihren Abschluß !

Berlin , 20 . März . Für die Reichstaas -
ersatzwabl in Weimar ist . lt . „Frks . Ztg .

"
, als

Kandidat der freisinnigen Volkspartei Ober¬
bürgermeister I ) r . Baumbach in Danzig aus¬
gestellt worden .

Wesel , 20 . Mar ; . In Wesel eppPadirte
ein Dynamitschi 'js : 25 Todte . Das neben¬
liegende Schiff brennt . Zahlreiche Häuser sind
eingestürzt .

Italien .
" Die signalisirte Verbindung der

Häuser Savoyen und Orleans wird zur
Thatsache , am Montag hat in Paris die Ver¬
lobung des Herzogs von Aosta , mit der
Prinzessin Helena von Orleans statt -
gesunden . Prinz Emannel , ältester Sohn des am
18 . Januar 1890 verstorbenen Ew - Königs
Arnadeo von Spanien , Bruders des Königs
Humbert , ist am 13 . Januar 1869 geboren und
bekleidet gegenwärtig die Stellung als Oberst
des 5 . italienischen Artillerie -Regiments . Seine

alle^ ngs mLt
'

chnö^ w , ^ schieden - faktisch - AE . Prinzessin Helena von Orleans ist am
'

Vorschläge zur Beseitigung unleugbar vor - I -i -
. >>anuar 18 < 1 als alteuc

.
4 . och.er des rm

s bandencrUnvollkommenheiten in unserer ! Kolonien vorigen Jahre verstorbenen Grasen von Paris
in DwickenÄam (England ) geboren . Mit der
Politik hat diese fürstliche Familienverbindung
wohl kaum etwas zu tbun .

jÄrmchgeeick : Dur '
.üch. j Tagesoränmm zu Ser am

Monraz deu 25 . März 1805 statrfiadenden Schöffen »
Standpunkt nahm der Sozialdemokrat Bebel i aertchtöM » « «. Karl B- u-r von T-ürrent >a <yig

. .. ^ wegen Korperuericlzuüg . 2 ! Franz Theurer imd Geil,ein , c . ^des . -. ^ b . e s. ch , oo, . oen Z ^ ßv. . . d . . t l . l „gx; Singen wegen Koioervers -tznng . V -
' Gio^ nni Vallineseuffch - Sstafrika unter der Verwaltung Herrn ! und Gen . von Ronco wegen Jagdvergcben? . 4 > Johann

v . scheele ' » ein möglichst dunkles Bild zu : NSskle und Leopold Maier von Durtack wegen Kürper¬
zeichnen und zwar aus Grund brieflicher Mit - Verlegung. 5 . Witdel -N Zeh von W - ingarl- n wegen Bk -

zn machen . Im klebrigen betonte Lbg . Hasse
wohl mit Recht , daß Deutschland nach dem
ersten Jahrzehnt seiner Kolonialmachtstellung
noch keine reichen Erträgnisse von seinen Kolonien
erwarten dürfe . Einen ganz entgegengesetzten

rheilungeu eines von Herrn Bebel nicht ge - s
nannten „ Gewährsmannes " . Die Ausführungen !
Bebel 's wurden sowohl vom Regierung - rische -

! aus Lurch die Herren Direktor Kahser und

drohung .

ÄishlKrzsglichr's Drottheater .Karlsruhe.
Louittag , 24 . März . 43 . A. - B . Mittel -Preise Undine ,

romantische Fauberoper in 4 Akten. - - Nach Fonque 'S' 'HI, " ' !.
'
,
" "

.
'T '"ck

' Erzählung frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing. —b . Marschall , al - auch von den Beit : Herr Bussard vom Kgl . Theater in Wiesbaden als
Abgeordneten schall ( kons. ) , v . Bennigsen ( nat .- Gast. Anfang h? Uhr.

„Und Leonore Carlsenl " setzte sie leise
zögernd hinzu .

Hamson fühlte , wie er erblaßte , und biß sich
zornig aus die Lippe .

„O , sie ist gütig genug , mir eine glückliche
Reise zu wünschen ! " äußerte er hark und schottisch.

Der Professor hätte für sein Leben gern ein
wenig den Horcher gespielt , da er den unglück¬
lichen Hamson im Stillen ob seiner hoffnungs¬
losen Liebe für die Braut des Freundes tief
bedauerte , aber der Hauptmann nahm seine ganze
Aufmerksamkeit für sich in Anspruch .

„Herr Hamson, " sagte Elisabeth leise, „ wollen
Sie mir versprechen , an Willibald zu schreiben?"

„ Ei natürlich , ich werde ihm die schönste
Neisebeschreibung liefern , wenn L '

.e - verlangen ,

Stadt

ein regelrechtes Tagebuch . "

„ Ich werde Willibald 's Sekretär sein müssen,
vielleicht bestimmt er Sie doch , zu bleiben .

"

Er schüttelte den .Kopf , küßte ihr die Hand
und empfahl sich mit dem Professor .

Seltsamerweise hatte Willibald , den er am
nächsten Morgen besuchte , nichts gegen seine
Abreise einzuwenden .

„Du hast mir durch diesen langen Aufent¬
halt schon ein so großes Opfer gebracht , mein
Pylades, " sagte er mit seinem jetzt so sonnigen
Lächeln , „daß es ein Verbrechen wäre , dir nicht
wieder eine erquickende Abwechselung zu gönnen .
Elisabeth freilich glaubte an irgend ein zartes
Band , das dich hier zurückhalten würde . Wie
ich sehe , hak sie sich geirrt. Oder doch nicht
Richard ?" setzte er , als der Freund sich heftig
abwandte , sanft hinzu . „War Leonore — "

„ Schweige von ihr ! " fiel Hamson ihm zornig
in 's Wort , „ sie ist eine rassinirte Kokette , nicht
werrb , von deiner unvergleichlichen Elisabeth
Freundin genannr zu werden . Wie können diese
beiden Gegensätze eine solche Neigung für
einander haben ? "

„ Oho , das klingt ja recht häßlich , Freund
Richard ?" sprach der .Kranke sehr ernst , „ hast
du Beweise für deine Anklagen ? Man zerstückelt
nicht so ohne Weiteres die Ehre einer jungen
geachteten Dame . Seit wann ist Richard Hamson
unter die Verleumder gegangen ? "

„ Ich verleumde nick : ,
" erwiderte Jener mit

gepreßter stimme . „ Und doch, " setzte er hastig
hinzu , „ verzeih ' und vergiß meine Worte , e§
war unrecht , nein schlecht von mir . Ich war
ein Thor , vertraute meinem gewohnten Stern
und verdiente die Abfertigung . Versprich mir
mit Hand und Wort , deiner Elisabeth nichts
davon zu sagen , ich würde in ihrer Achtung
sinken und mich für immer von dir rrennen .

"
„ Ärmer Junge , du bist in schlechter

Stimmung, " sagte Willibald , ihn zärtlich an¬
blickend , „ gewiß hast du die Sache amerikanisch
behandelt . — Ich verspreche dir , deine Worte
wie etwas Unwürdiges , das mit meinem Richard
nichts zu schaffen hat , für immer zu vergessen,
muß aber doch noch bemerken , daß Elisaberh
Ehrhard eine rassinirte Kokette nie Freundin
nennen , sie nicht wie eine leibliche Schwester
lieben könnte . Ein deutsches Mädchen will doch
etwas anders behandelt werden , als die Ameri¬
kanerin , deren Selbstständigkeit auch andere
Formen bedingt . Reise , mein theurer PyladeS ,
unterwegs wirst du aus andere Gedanken

kommen und Gerechtigkeit walten lassen . Ich
hoffe ganz lest aus deine baldige Rückkehr. "

„Wenigstens komme ich zu deiner .vochzeit ."

„Dann werden wir uns sobald nicht wieder
sehen, da ich vorher meine Strafe abbüßen will ?"

Der Kranke sab sehr nachdenklich aus .
„ Daß er mir vergeben hat , freut und rührt

mich mehr , als ich sagen kann, " erwiderte er,
„ ob er mir aber als Sachverwalter nicht am
Ende mehr schaden als nützen wird , bleibt dahin
gestellt . Ich fürchte , daß er dabei aus der Ver -
theidigerrolle in die des Richters fällt , man
kann nicht Ankläger und Sachverwalter in einer
Person sein, mein bester Dick, zumal wenn diese
Person Hauptmann Ehrhard ist. "

„Hm , du beurthcilft deinen Oheim nach
eigenen Erfahrungen , mein Bester ! Wie der
Professor mir erzählte , hat diese letzte Sturm -
sluth ihn gänzlich nrngewandelt , aus einem
Saulus einen Paulus gemacht. Kannst deine
Sache ihm unbesorgt anvertranen , er wird jetzt
weniger an den Deserteur als an den Sohn
seines Bruders denken, verlaß dich darauf , mein
theurer Willibald ! — Und nun r-ooä dxa , alter
Junge , ich schreibe bald und hoffe , gute Nach¬
richten von dir zu erhalten . Grüß ' mir deine
Elisabeth , du Glücklicher . "

Er beugte sich zu dem Kranken nieder ,
küßte zärtlich seine Stirn und war dann nach
einem Händedruck hinaus .

Willibald ' s Blick haftete lange an der Thür ,
durch welche der Freund verschwunden war , dann
überflog ein Lächeln sein blasses Gesicht , und
halblaut sprach er vor sich hin : „ Er kommt
bald zurück . " (Fortsetzung folgt .)



Nr . 36 . AmlsverkündigungsSkalt für den GroM . Amtsbezirk Purtach . 1895 .

Zinttiche Rekiiimtmachimgm .
Die Crhcb urigen über die Hagelwetter betreffend .

Nr . 7153 . Die Gemeinderäthe des Bezirks werden , unter Hin¬
weisung auf unsere Veröffentlichung vom !,9 . März 187 « , Amtsver¬
kündigungsblatt Nr . « 8 , veranlaßt , die Sachverständigen , sofern dies
noch nicht geschehen, für das Jahr 1895 sofort zu ernennen und solche
innerhalb io Tagen anher namhaft zu machen.

HinMtlich des Verfahrens bei vorkommenden Hagelwettern ver¬
weisen auf unsere Belehrungen vom 17 . Juli 189 ! Nr . 15,338 —
Amtsverkündigungsblatt Nr . 85 — und vom 5 . April 1892 Nr . 7340.

Durlach den 18. März 1895.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

H o l tz m a n n.

_ Freiburger Gewinnliste « u io L) bei I . Loeffel,
woselbst noch die beliebten Mannheimer und Lrankfnrtrr Pferde -
loosc zu haben find .

Loirntag dorr 24 . März :
Abendplatte :

beerungen ( 8a !ss ) asbscksn . sauce tsrtar . Knldsragoui ü ls fiammancle .

8lk Ku8tsn niebi IDIS* 8ckr 8 « I« ^ » » .

^ ie Maul - und Klauensenehe betreffend .
Nr . 7335 . Die Maul - und Klauenseuche ist ansgebrochen :
« 1 . in Völkersbach , Amts Ettlingen ,

„ Zcnthern , Amts Bruchsal,
3 . „ Wenzingen , Amls Breiten ,
4 . „ Teutsch neureuth , Amts Karlsruhe ,
5 . „ Dürrn , Amts Pforzheim .

Erloschen ist dieselbe in Etzenroth , Amts Ettlingen .
Durlach den 2 ! . März 1895.

Grotzherzoglichcs Bezirksamt :
_ Holtzmann ._

f
'

/
'

KaiPwttkksihiilk Klirlsriiht.
Das Zommerfemester 1895 beginrrt am Mittwoch , den 1 - . April

d. I . An diesem Tage finden die Aufnnhmrprüfungen sswie die Einweisungen in die
einzelnen Abtheilungen und Klassen statt .

Dis SÄule bestellt aus folgenden 4 Abtheilungen :
! . Hochbautechnische Äbtheilung . Dieselbe hat die Aufgabe , durch

systematisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszubildcn : Bangewerkmeister
sManrer - . Steinhauer - und Zimmermcistcr ) , Bauhandwerker ( Schreiner , Glaser ,
Schlosser : c.) , staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner .
— Ter Unterricht wird in 6 Klassen crthe ' lt : die sechste Klasse ist hauptsächlich für
diejenigen hinzugefügt , welche sich dem staatlichen Werkmeister - Eramen unterziehen
wollen . Dieselbe wird nur im Winter geführt . Die Kurse sind halbjährig .

!I. Bahn - und Tiefbautechnische Abtheilung . Dieselbe bezweckt zu -
nächst die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn - und Tiefbautcchnischen
Dienstes . Diese Äbtheilung besteht ebenfalls ans « aufeinanderfolgenden Klassen mit
je halbjähriger Dauer . Für die Absolventen derselben ist die Einführung einer staat¬
lichen Werkmeister - Prüfung in Bälde zu erwarten . Die unteren Klassen dieser Ab¬
teilung gewähren zunächst den Bahnmeistern die zu ihrer theoretischen Prüfung
nälhige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner sowie event . auch
Straßen - und Dammnreister geeignete » Unterricht für ihre berufliche Ausbildung,
sobald dieselben den Aufnahmebedingungen hinsichtlich der Vorbildung und Praxis
entsprechen .

III . Maschinentechnische Äbtheilung . Diese bat in gleicher Weise
Schlaffer , Mechaniker , Maschincntechniker und Wrrksührer ycranziibilden.
Bei den Gr . badischen Staatsciscnbahnen kann die theoretische Ausbildung der Wcrk -
ßührer durch Zeugnisse über den erfolgten Besuch dieser Äbtheilung erbracht werden .
Der Unterricht wird hier in 4 Klassen mit ebenfalls halbjähriger Tauer ertheilt .

IV , Äbtheilung für Heranbilsuug - er Gewerbelehrer . Die Kan¬
didaten dieses Lehrberufs haben 7 Semester der Anstalt zu besuchen . Für die Ab¬
solventen eines Seminars ist vor dem Eintritt eine mebrwöchentliche praktische Tbätig -
keil wünschcnrwerth , bei allen übrigen der Nachweis einer solchen mindestens von der
Tauer eines halben Jahres nöthig .

Das Schulgeld beträgt für sämmtlichc Abtheilungen pro Semester 30 ,47 ;
außerdem hat jeder neu eintrctcnde Schüler eine Aufnahmstaxe von 5 .47 zu ent¬
richten . Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler selbst zu beschaffe» .

webe beim « ebi-auebe her eeätea . , ,,, , _

ümrMZö
'
zMkdöl -MdW . !

' ^
Wiche/m

veatel » 20 , 25 . 40 - üer 50 ?tg . eetit. r vor dem Basler Thor Nr . 9 .
2a baden in » uriscb in äsr ,' vnät 80SN kin - ! V ' . ' 73 - rxr —

iiornspotbkks anä bei llr». Nsrm . Stein . Jlvtl Wohnungen , Oie eine IM
lldvenagotbebe. 1 . Stock Mit 1 Z NNMt7 , Kllchd Uvd

, 2i « Mlfskcllnerin , ständig Kammer , die andere im 3 . Stock
j für Sonn - und Festtage gesucht. In ,

mit 1 Siu 'oe und Küche , an > den
erfragen bei der Expcd . d . Bl . - Juli zu vermiethen

! - 'S ; - ^ -
, _ Aägev ' strcrße 1 .

« M8EvMckU ° R« P § E^ « « H rebhuhnfarvige .Hahnen
ca. 30 Zentner , find zu verkaufen ,> verkaufen aus der Geflügel-

Basler Thor 7 . ! Znchtstation von
JoScrnn Demnrlchrnunter günstigen .

Oau ^ . akLL Bedingungen znj
i verkaufen . Näheres s
! _ Hauptstrahe 8l .

Dienstmädchen,
das schon in besseren Häusern ge - j
dient hat und gute Zeugnisse besitzt , j
wird auf Ostern gesucht

srarksrnßer Straße 4 III . j

Ueber die Aufnahmcbcdiugungen in die verschiedenen Abtheilungen gibt das
Programm nähere Auskunft .

Die Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen , doch sollen dieselben
spätestens 8 Tage vor Beginn des Semesters stattgefunden haben .

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost , Logis und
Bedienung in Privathausern 200 - 230

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt unentgeltlich .
Karlsruhe , im März 1805.

§ ie Direktion :
Ktrcher .

Eine Manjarden - Wohnung von '
empfiehlt

rcrn , Küche nebst aller Zu - . c .
zn ver -ft

Stockfische,
ScheUfifchc und Zander
emvfiehlt

ThesÄ . Hsldmau « .
Fischhandlung, Hauptstraße 47.

Schuhfett ,
Kittleder Crsme

gehör , ist auf 23 . Avril
miethen . Zu erfragen

_ Sophicnstratze 1 .
Ein Loch weiße Wißen

^ auf der Beun zu verkaufen

Kme « ön- Woömmg !
im 2 . Stock von 3 Zlrumern sammt i

j ^ ^ der Stadt wftd zu kaufen
Zugchor nebst Mansarde und Gla * - >

Offerten mit Preisangabe
abschluß ist aut 2 . , . Jul : zu orr - ^ ^ Expedition dieses Blattes .

Grötzingcr Ltratze l » . ^ Täglich frisch gewässerte

Laufmädchen '
wird gesucht. Zu erfragen in der ! —
Expedition dieses Blattes ._ ( empfiehlt

Ein bereits neuer Kinder - Sitz - j _

( Witt klirre ) —

UHUipp Lugrr .
Wagen ist billig zu verkaufen

Weingarter Straße 5 . 2 . St .

Weiße Rüben ,
ein Loch, zu verkaufen

Lpitctl 'sirrcrße tü

'
! frisch gelegte , find heute eingetrvffen
! und empfehle zu billigsten Preisen .
'

Aheod . L >c>l'ölncrrrrr .
_ s _ Hauptstraße 47 ._
KseisnZjiJiLLlE"

- ! ! fisus Vksngvn,
gleich zu verpachten Zrück « I , 10 Stück 55

,
Tlmrmbergwcg 1 » . j emgetroffen bei

> Kappeukratzr ÜZ ist eine ! »» liiiiipz » l .» xor .
sWohnung im 2 . Stock mit Küche, ! Eine halbe Klafter Buchcniioiz
( Keller und Speicher an eine kleine . ,,md ein halb Hundert buchene
s Familie auf 23 . Juli zu vermicthen. j Welle » zu verkaufen

Dünger -Bersteiqerung .
Freitag vcn 29 . März l895 ,

Vormittags 9 Uhr , läßt das Bad.
Train - Bataillon Nr . 14 in Durlach
den Tagcsdüngcr für April 1895
und im Anschlüsse hieran eine große
Parthie Matratzenstreu meistbietend
gegen Laarzahlung versteigern .

Mittwoch SenZ . April 1895 ,
Vormittags 9 Uhr, findet in Gottes¬
aue in gleicher Weise die Ver¬
steigerung des Dagesdüngers für
April 1895 und der Matratzenstreu
bei der Fuß - Artilleric - Bespannungs -
Abtheilung meistbietend gegen Baar -
Zahlung statt.

OeffenLlrche Küstellüng ?
Nr . 3441 . Der Steinhauer Wil¬

helm Ha tt ich von Grünwetters¬
bach klagt gegen den Steinhauer
August Hattich von da , z . Zt .
an unbekanntem Orte , aus Dar¬

leihen mit dem Anträge auf kosten¬
fällige, vorläufig vollstreckbare Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 300 Mark nebst 4st A
Zinsen vom 2 . Februar 1894 und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor
das Großherzogliche Amtsgericht zu
Durlach auf
Samstag den 4 . Mai 1895 ,

Vormittags ',,9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht.

Frank ,
Gerichtsschreiber Gr . - Amtsgerichts .

GM » . LuViertel in der
en Gasse , gut

riolt , ist zu verkaufen oder zu ver¬
pachten . Zu erfragen

Pftasterweg 8 .
Ein Mädchen vom Lande aus

i guter Familie , in allen häuslichen
! Arbeiten erfahren , zu Ostern gesucht.
! Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

Zimmer ,
ein möblirtes , ist zu vermiethen

Hauptstraße 5« .

Httlinger Straße ft.
Etwa drei bis vier Zentner

gute leinene Pslierlumpen ,
sog . Kübek'

sche SÄmutzkappell,
werden pfundweise billig abgegeben .
Bei Abnahme von 10 Pfund oder
mehr bedeutende Preisermäßigung .

Loicksrr -Kmickt ,
Herrenstraße 27 , Hinterhaus .

» IC Ick « I » §
ca. 100 Ztr . , zu verkaufen

Z ^cruptUrciho ki»6 .

Privat Anzeigen . Zekönss Kalbilkiseß
Kost und Woßnrmg

können 2 — 3 Männer erhalten
Amalicnstratze 7 1>» .

7
! per Pfund 60 H , wird Sonntag
Früh ausgehanen bei

s Christian Rittcrshofcr ,
' Pfinzv 0 rstadt .

Wohnungs - Gefuch .
Für ein älteres Ehepaar (Beamter )

wird eine Wohnung von 4 ge¬
räumigen Zimmern in schöner Lage
mit Gas - und Wasserleitung auf
den 23 . April zn miethen gesucht .
Offerten mit Preisangabe zu richten
an Jul . Weinheimcr , Möbel-
ge schäft , Karlsruh e. _
flrüokts - Lon8ervsn

( in feinster Qualität empfiehlt
^ C . Bollmcr Nachfolger .



WiMrOkMMttm . ! ALLkathoLifche Gemeinde .
Sonrrtaq den 24 . März . Vormittags 11 Uhr , findet

in der evangelischen Stadtkirche dahier
altkathsttscher Gottesdienst

mit allgemeiner Beichte und Spendnng des hl . Abendmahls statt wozu

Samstag Vcn 23 . d . M . , i
Abends halb 9 Uhr :

Außerordentliche Versammlung .
Der Wichtigkeit wegen bittet
um zahlreiches Erscheinen , ins - i xiulodet
besondere die passiven Mitglieder .

Der Vorstand , (

Der Borland .

Tumkmn Dorisch. Todes -Anzeige .
6ui

Samstag den 23 . d. M . ,
Abends halb 9 Uhr , findet im Lokal

Monatsverlammkuna
statt , wozu wir unsere verehrt . Mit¬
glieder frenndlichst einladen .

_ Der Vorstand .

NlAlchm-Vemü Zvrlach .
Die verehrlicben Mitglieder werden

böfiichst in einer beim Sports¬
kollegen U . Schur ha mm er am
23 . ds . Mts , Abends 8s,

' Ubr , statt -
findendcn Besprechung eingeladen .

Der Vorstand .
PftifkUillüb Delia

"
Vürich.

Samstag den 23 . März ,
Abends 8 Uhr :

WonäisVerrlcrnprnl
'
ung

im Vereinslokal .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

Der Vorstand .
Mrnmentlllmnsik Verein

Turlach.
Sonntag den 24 . März ,

Nachmittags 2 h Uhr , findet im
Gasthaus zum Ochsen dahier die
ordentliche !

tzöcneraLnerr lcrrrrrrrliuirg
statt , wozu wir unsere verehelichen
aktiven und passiven Mitglieder zu
reckt zahlreichem Besuche sekund¬
lichst einladen .

_ De r Vorst and .
Einladung.

Zu dem am Sonntag den
24 . März , Abends 8 Uhr , im
Saale der Karlsbnrg stattsindendcn
Familien abend des evangel .
Bundes , zu welchem der evangel .
Kirchcngesangverein seine Mitwirkung
zugesagt hat , werden die Mitglieder
und Freunde des cv. Bundes , ins¬
besondere die Mitglieder der übrigen
ev . Vereine ( Gustav - Adolfs - Verein
und Arbeiterverein ) hiedurch sreund -
lichst cingeladen .

Herr Stadtvikar Kühner von
.Karlsruhe wird einen Vortrag
halten über „Wessenberg , eine Licht-
erscheinung im Katholizismus des
19 . Jahrhunderts " .

Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Die WkinhMimg
von

ILrrrl
Kirchstraße 7, Durkach,

bringt
"
ihr Lager in reinen Ober¬

länder und Pfälzer Roth - und
Weißweinen zu ^ ilo -nm Preisen
in Empfehlung , sowie reinen selbst-
gekeltertcn Apfelwein , per Liter
18 ^ bei Abnahme von mindestens
30 Litern .

100 — 200 Ztr . ,
zu verkaufen

Herrenftrahe 23 .

g Verwandten , Freunden und Bekannten die
«H- traurige Nachricht , daß heute Abend 4H Uhr unser

b lieber Schwager , Onkel und Großonkel ,
> Kcrr MtzLnr ' iNLo .

Chirurg ,
nach langem Leiden unerwartet schnell im 79 . Lebens -
fahre sanft verschieden ist.

Gröhingen und Karlsruhe , 21 . März 189 ».
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Samstag um 3 Uhr Nach¬
mittags in Grötzingen statt .

MterkeU 'er -Kröffnung .
Kommenden Sonntag , 24 . März , eröffne ich die Wir

GtAkraivkrsaMMlung

Primi-SMgeiMsft
Wrlmh .

Ginladung .
Die Gesellschafts - Mitglieder

werden auf
Mittwoch de « 27 . März ,

Vormittags lt Uhr ,
in den großen Saal des Rathhauscs
Zur Generalversammlung cingeladen .

Tagcsordnt .^ p
Publikation der GelEchafts -

rcchnung vom Jahr 1894 .
^

Durlach , 22 . März 1895 .
Der Verwaltungsrath :

Fr .
"

Weh ff er . Siegrisr .

_ G . F . Blum . -
_

!s . Mürnberger

Ochsenmauisalat ,
Salz und Essig Gurken

empfiehlt
8si » is ön .

Wirthschafti Kinder wggen ,in dem an der Ettlinger Vtraße gelegenen s . . . .
» » lein gut erhaltener , ist billig zu

! verkaufen . Wo , sagt di- Exp , d . Bl .
Herr August Goldschmidt wird auch dieses Jahr wieder die ! Wegen Wegzugs ist ein gut -

Wirthschaft für mich übernehmen . ! erhaltener Herd sammt Rohr
Es wird mein Bestreben sein , meine werthcn Gäste auf ' s Beste Willig zu verkaufen

zu bedienen und stets für einen guten Stoff Tagerörer . sowie für reines -6 --
Weine und gute Speist » zu sorgen .

Kelterstraße 3 .

Zu zahlreichem Besuch lade ganz ergebenst ein
Dnrlach den 22 . März 1895 .

KarS Maier , Werörauereiöefiher .
sowie alle zur Wernbereitung außer¬
dem gewünschten Artikel empfiehlt

1 in besten Qualitäten billigst
<1. AirtctKlolALr .SLech- und SandschaufeLn , Rechen , Garten - ,

harren , amerikanische Heu - und Düngergabeln, ?
-

tSedaedoitee
Sägen , sowie alle Horten Ketten empfiehlt ! .. . E moaromer .

8SSÄ .MLLÄD . sbruch bat in Akkord zu geben

_ Kettenschmied Kmlerm V - tWaus . s „ AU ; ^
^ -GM 'bSL '^ MLZ .LLG

Sonntag , 24 . März , Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Große Glilo - Dsrßküiisz
des ersten Karlsruher Kkroöateu -Kluö .

Lsmüss - Konserven
Zn feinster Qualität empfiehlt .
! G . Vollmer Nachfolger .
?

'
2 trächtige Ziegen

M « stk , verbunden mit akrobatischen Uebungen , Tempostemmen , n^d zu verkamen
Ringen , Stemmen . Drr eiserne Man « , ausgeführt von sämintlichen : Lanrmstraßc 3 .
Mitgliedern des Klubs . Pyramiden . Besonders machen wir aufmcrk - ! -«— - -
sam auf die beiden preisgekrönten Herren Gebr . Bleich in ihren Spezia ! - ! AL -( 6 ^ . nervackten
Uebungen im Kngelwerfe « im Gewichte von « 5 - 1W Pfnnd . '

s Erwähnenswert ist das Auftreten des preisgekrönten Ring - ! ;n — — -- -— -? - k—
ikämpfers Herrn Emil Ludin aus Mannheim mit seinem Schüler ! U ksMgpWAsSgN
! Herrn Adolf Boch, welcher mit Herrn W . Elsässer , Mitglied des Klubs ' - s . 7
isich im griechisch- römischen Ringkampf messen wird .

Herr Ludin fordert alle starken Männer wie Turner und Athleten
aus , sich mit ihm im griechisch- römischen Ringkampf zu messen und setzt s
derselbe eine Prämie aus , wenn Jemand im Stande ist , denselben itw
10 Minuten regelrecht zu besiegen.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein '

Der Vorstand .
ThurmVerg .

WlMlltM M

gut crhal -
' ! teuer , ist zu verkaufen

! _ Könrgstratzc 3 ._

AopfÄclllclt ,
j sowie Radieschen sind heute ein-
getroffcn .

Hauptstraße 47 ."
Junge

. (Harschen
werden angekauft oder geschlachtet

, . und für die Felle die höchsten
Unterzeichneter zeigt hiermit ergebenst an , daß er die Wirthschaft ! Pr ^ se bezahlt bei

„zur Friedrichshöhe " käuflich erworben und unterm Heutigen eröffnet j Julius Vvll . Metzgermeister .

IwiehLltUchLN
morgen ( Samstag ) von H10 Uhr
ab bei

S

Üickrliden ,
l ^ Z «rs F » Eine sri ' chmi ' l">k
IWSZK -vHROß .zu verkaufen bei

Jakob Huff , Ba "nvart ,
Weingarten St

hat , und ladet ein geehrtes hiesiges und auswärtiges Publikum zu
recht zahlreichem Betuch ergebenst ein und zeichnet

Hochachtungsvoll
Hefiauraieur ,

Foie drichshöhe", Thnirmberg, Dnriach.
Sonntag den 24 . März :

Krira - Gebräu
( nach PiUU .ier Art

Zr ' suei ' ss Lun « r-okßrsn ^»ö « err .
6 . VM . _

Heute Zlbend :
"

Arische Leber - und Kriebernvürste
bei Lss . a . Krone .

WilHel 'nr Wogner
am Markt .

Ein Mädchen von 14 bis
16 Jahren findet auf Ostern eine
Stelle .̂ Näheres bei der Exp . d^ Bl .
GvangclrschU Gottesdienst .

Sonntag den 21 . März 1895 .
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr . Dekan Bechtel .
Abendkirche2 Uhr : Hr. Stadwikar Schultz .

2) In Wolfartsweier:
Herr Stadwikar Schultz . _

Hiezu eine Beilage .



Durtacher WochenvlE
Beilage zu Nr . 36 . Samstag , 23 . Mär ; 1893 .

Nr . W. AmlsverkündigungsökaN 1
'ür den GrM . Amtsbezirk Durlach . 1895 .

ÄmMche
' ' "

, .
Die Musterung der Militärpfficktiqe » betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 7220 . Die Bürgermeisterämter erhalten mit nächster Pasc bezw.

mir nächstem Boten die Loosungsscherue für die Militärpflichtigen
in ihren Gemeinden mit dem Auftrag , diese Sz ^ ine den Pflichtigen
bZw . deren Angehörigen sofort zusrellen zu lasten .

Dur lach den 20 . März 1895 .
Großhcrzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .
Durlach .

Wjrthschalts- Vttstkjgmmg .
Aus deni Nachlaß

der Restaurateur
ZWilhelmineHain -
m. iüller Wittwe

hier wird thciluugShalber am
Donnerstag den 28 . März 1895 ,

Nachmittags 2 Uhr,
in dem Rathhause dahier die der
Berstorbenen gehörende Restauration
„zum Schlößchen " hier mit Garten :
ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Saalbau und Wirthschastshglle,
tarirt zu 35,ooo , zum zweiten
Atal öffentlich versteigert, wobei der
Zuschlag erfolgt , auch wenn der
Schätzungspreis nicht erreicht wird.

Die näheren Steigerungsgedinge
können dis zu dem Bersteigcrungs -
tag aui dem Geschäftszimmer des
Unterzeichneten eingesehen werden.

Durlach , 14 . März 1895 .
Der Großh . Notar :

vr . Reichardt .

Irshtgsilkcdts ,
verzinkt und roh , sabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 H an
per gm , für Gartenzäune , Hühner¬
höfe : c . Uebcrnahme ganzer Anlagen .
Preisliste und Kostenooranschläge
gratis . Gute Referenzen .

Li . Z 14
Tsnlscuik « , .Kaiserstr . ll .

^ DsütM, Zi
K- Acrr .' 1

'sr .' ube . Schützenstr . 19 , <1
zs ist für Zahn kranke ^

§ . -
,^ Knnkl . Zähne u . Zahukrsucn . Z

^ sowie Brnckeuarbeit , das Neueste >
^ was in der Zahntechnik jetzig -

^ geliefert wird .
A Schmerzlose Zahnoperationen . ^
^ Plombiren jeder Art .

Z4o » 5irn » rr » sii «
empfehle in reicher Auswahl , solider Qualität und billigsten Preise »

' nachstehende Artikel : schwarze Cachemire und Fautasteftotfe ,
weiße Hemden und Uuterröcke . Corletts , Handschuhe und
Taschentücher , Vorhemde » . Manschetten , Kragen , Uravatte « .

Oskar Reh » , Merkevs Mach».

! Ich habe die bisher von Frau Lina Meng er am Marktplatz
! gehaltene FlasckenweimnedLrlage auS der Weinhandlung
l Ib . I8sensl2Sl .oÄr in Hs .T' lsT ' vi .lv . s
! übernommen, was ich hiermit empfehlend anzeige .

! Durlach am Markt .

Morgens von 8— ! 2 Uhr , ^
Mittags „ 2 - 6 „

KmbmitzkN-Vttklmf. KüllÜlMM ^ kk - HvIk,
Tie Stadt Durlach verkauft

Samstag Den 23 . März ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Holzhofe , Iägerstraße Nr . 21 ,
20 Zentner iroröweide ».

Durlach , 18 . März 1885.
Der Gemcinderald :

H . Steinmetz .
Siegri st.

Handschuße , Kmvattm ,
^

Koseniräger , Regenschirme
enipfiehlt in größter Auswahl in
nur guter Waare zu den billigsten

Rindsfasel -Bersteigerung.
Die Stadtgemeinde

Durlach läßt Montag
den 23 . März , Vor -"
mittags 11 Uhr , im

Faselstall einen fetten RindSfasel
öffentlich versteigern .

Durlach , 20 . März 1895 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Sie gri st.

Privat -Nilzeigen.
Warnung .

Ich warne Jedermann , meiner
Tochter Karoline Gesell etwas
auf meinen Namen zu borgen , indem
ich keine Zahlung leiste.

_ Adc rnr Go sels .

Anzeige .
Zeige hiermit an , daß der Feld¬

weg von Hohenwettersbach nach
Durlach im sogenannten Rehbuckel
für Fuhrwerke bis auf Weiteres
abgesperrt ist. _ _ _

Weinrosinen ,
schönste Waare , billigst .

ZLrrr ' Z SLlz ».
j Hauptstraße 30 .

! GkMts -EmpWiW .
! Unterzeichneter empfiehlt sein Gc -
! schüft für Neubauten , Facadeu und
Reparaturen zum

Mergyplen L Merputzm
zu den billigsten Preisen unter
bester Ausführung .

Hochachtungsvoll
Joh . Ttichcr , Gypsermeister ,

_ _ Herrenstr . 26 , II . St .

Durlach.
84 « «L 4 « .

(vorm . Friede . Becker L Co .)
empfehlen ihr großes Lager in
sämmtlichen

Baumaterialien .
Uebcrnahme von Meton - Srbeiten

und Flionplattcnöclege ."
Besser als

"
lle

"
ndHn Pferds

looie sind die beliebten _
DA AD

mit oen höchsten Haupttreffern , die
nur i kosten, bei

Friseur Knut AMner .

Müßt Kü«8l« ! li»deil - Amiigr.
ä Mk . 19 , 12 . 14 . 16,18 pr . Stück , empfehle i » grvscr Auswahl .

Grötzuige ! ; . ^ .LexLriäsr 2ssk .
Siuauer Aeith Aachfolger .

. IlVklSZLL » » »

Alniniertneillar in Aur -sncC.
Vertreter der

Impragnir- KnÜölt vgk A . Roth in Minkach.
empfiehlt sich den verehr ! . Gemeinden , Landwirthschaftlichen Konsum -
vereinen und Privaten zur Lieferung aller Sorten

Baum - . Meß - , Mosen - Harten pfiMe .
Maumschuhgittei '. Wasch - L Heländerpfosten

mit der Hmxrägnrrung obiger Anstalt , welche sich bei den während
17 Jahren angestelltei , Versuchen nnd Beobachtungen bestens
bewährt hat , in belieb igen Quantitäten zu billigen Preisen . _

ÄU8V6p !< 3 ^ N6H6N !_ 3ri6NW66ll88 ! § :

Herreufiüte von Mk . 2 . — an, Hnabcnfiüte von Mk . 1 .— au ,
Hs » Ärmau - e« fiute , die allerncuesten Formen Mk. 1 .25 , l . 5o . 1 .80,
2 . — , Mäße « in allergrößter Auswahl , in den allerneuesten Faeons ,
von Mk . — .40 an , empfiehlt

HZ . A ^ ilptstvcrko -47 .
VII - ä - vis dem Nachhause . _ _

l Wsßzo« Kiiükrmm lfikklifilk!»
sind für mich eingetroffen nnd empfehle solche zu billigsten Preise » .

» 1 . ^ t - iLtcri .' lS. r ' iil ) ..' ,
_ Kaiserstraß e -ä 82 ._

Kcrrl
'
I -rclnhmcmn , Wkiihiildl« ? ,

LV « iLrr45d .
bringt sein Lager in reingehaltcnen , theilweise sel bstg ekel rerteu

Qdsi ' isnri « !'
Msr ' iLtz «' Ättk : r-
^ tsssssr » L
Kkein - stv . stv .

im Faß nnd in Flaschen , von 20 Flaschen oder 20 Liter gb , in
empfehlende Erinnerung . Proben stehen jederzeit zu Diensten . Ferner

LN, . A .PLo1 ^ GLL ,
vorzügliche Qualität , selbst gekeltert , ans den besten Npfelsorten ._

I « . Gntzstahlspaten , ritt« üink,
Schaufel » , Hacke » . Reche « . D« « sai »rtn , Gartenschuur1,ö1 ;er .
Setzhoizer . U » kra » tabschärfer . Danmsäge « , Saunckratzer K
-Hurste « . Raupenscheere » , Rrbfcheere » , Garte « - tL Mebmesser ,
Haumwachs S- Hast empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

<kr» r' i Is ^ AL ^ Iei ' arn MTrurrneriknir -.. .

Ein hochfeiner englischer

Kinderwagen ,
elegante , solide Faxon , sehr gut er¬
halten , ist billig zu verkaufen

Kauptstratze Ar . 18 , II .

Stockfische,
frisch gewässerte , find täglich zu
haben bei

I . Schmitt Wittme ,
Adlerstraße .

weiß und farbig , abgcpaßt und am
Stück , von 5 ^ an per Meter , bei

D . Schwarzwälder, Karlsruhe ,
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Seit Mitte Februar neu eröffn et !

Karlsruhe ,
Lammstraße 6 .

hem! - keste - 8esM
Karlsruhe,

Lammstraße
Mein Geschäftslokal befindet sich ganz nahe an der Kaiserstraße , dicht neben dem Geschäft des Herrn

kt . 8n « i4dsnik und ist daran erkenntlich , daß es keine Schaufenster - Auslagen hat . Tie Besichtigung des sehr umfangreichen
Waarenlagers im Berkaussiokale selbst ist Jedem gern — ohne Kaufzwang - - gestattet.

Das Msrönlsgss bsstslü ?38t nur au8 ^S8tsn L Ks8 t - Lol! pon8 .
U,ck ln farbig und schwarz , von den einfachsten bis zu den allerfeinsten
SM, » RQ S MAR . Qualitäten , von I bis 8 Meter Länge. Grsstr Ausm -achi Uen -

hriterr für dir Frühssatzrs - Saison ,
für ganze Kleider , Blousen , Schürzen und Besätze. Grostr AuÄivahi
schmaler « nd farbiger UnaLitLtrn , r« glatt »nd gemustert .

8, » — in ganz besonders reichhaltiger Auswahl , für ganze Anzüge und einzelne Hosen ,
MBSST . fjjx Kuaben- Auzüge , Paletots rc.

N . SSt : D ^ SA . VSLLFSO ^ LOZLZZ ^ DLSW . M -SA
' SLL .ALZ .ZL 'LSL ,

L
'
L ^ LLGtrtrSL MZLÄ SLISSZ .

Ik ^ ssis -VOVM . Q ^ Msmss — im.2m. c1 HQS2 .2M . S2M. -^VS . L!.27S2M>. ,̂
-V <M 2M. I8si ^ "^ ' Sese27S2m „ O - simLlcl —

ssrolwsn -, 12V-S2 . SSS2M . 1m.2m. cl l21 u .2nr.chs rar. Hs .im. 2mm. -cR^ L> Hä1s .2m. SHs2r2 . ,
-v ^ sLsssam .

1U.2M. c1 «M27S2MMS 0 - S .2Nc1l2M . S2M . 1M.2M. -1
'Voi ^Im. S .dMeZ'S 'H sf <M -

Der Verkauf findet zu Merbiüigsten festen Preisen statt .
ZsvörtzmMküdSt WieuMtz !

-
^ RMlZylch der MmM ßcm gMttrt !

Sonntags von 11—4 Wr MchMitlags geöffnet .

Tageszeitsag für lles
llentschen Mittelftaalt .

Täglich eine Unter -
baluinasbe - laae . Kesckästsft - ir- S«rtt» 8V

erscheint wöchentlich
sechs mal.

Vierteljährlich

mir l Msrk
bei jede .- Postnn 'tnli .

r

jA"Q>

Mai und Juni "HW durch die Post frei-1 für April , A
-L/rl . . ra 's Haus kostet der von alle » Blättern am wertesten und dichtesten

— E -»-, in ganz WürLlcrnbcrg , Baden u . Hohen,zoLcrn verbreitete

Sclnvtrrzwiüüer Mote in H ^ernäors n . N .
Erschkllli 7ml AZrhküll'. ch . ^.UÜLAS 22 , 522 . IMiSüSpttis pfg . die Me .

Uüterhaltungsbkatt 3mal wöchentlich. lmal Monatlich Gemeinnützige Blätter .
^ MQäMSl - ILchchSW 27 2,1 : 2. LZ .

Kduard Aarnöacher,
^ Kaiserstr . 185 , MA.rLZrM .Ls , zwischen Herren L Waldstr .,
A , empstchlt

V W- eine überraschend große Auswahl lM
>! ? > > e » / « e r5e « » ri S

ik ?,SZ -S2M.— T ^2702MM.S2M.S .c1s — cÄ27 Dchs .im
'
im2mm. L2m . isl2N !. ,

^ Msl .oiÜ2S2M. , H .27S .Z -S2M. ^ Os .x >S8 cÄlt QM 2MmImZl.2M. AS2M . -,

^ Q^ ÜL <1oÜMS2M . — TQii2M. c1s2 ? 22L2.L2M.chsl2M . -
'
H Verkauf zu 8^ 1» , LL1Lr?; eZL Dreisen . MM

äeKök '
, auf^ emLerchenNis ! RöskNpföhlk , Rehpfshlk . § 8hNlNstkil ! t !s ä - AüAstlckk ! ,

zu verpachten . Näheres bei der Gx- sowie alle Sorten Stangen für Wagner billigst bei
pedition dieses Blattes . . Kn « rr » v I3 » v , s2nnQrcl ? .

Mädchen - Gesuch .
In eine kleinert Haushaltung

wird ein solides , braves Mädchen
vom Lande gesucht , welches kochen
kann und nebenbei die Zimmer-
arbeiten versieht . Lohn und Stelle

^ ! gut ! Zu ertragen bei der Exped .

Dolirer .
tüchtige , womöglich aus Näh -
maschincnmöbel eingearbei-
icl , werden für Dauernde
Arbeit bei guten Leistungen ^
gesucht, desgleichen

MööeWreiner .
Offerten » ab 4 . 1481 au

f. uclolf lllosss , firsniekurt s .

Pfälzer Speisezwiebel ,
ausgesuchte harte , Pfund - u . zentner¬
weise billigst , empfiehlt

!? ?iri ? pp I- ugen .
->- ? ».«u, L . Du».-. r »a«i
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